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Hauplk Expedition
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die Hochzeit im Haag
Halle 8 Februar

Am geſtrigen Donnerstag hat im Haag die Königin Wilhelminga der
Riederlande einem deutſchen Fürſtenſohne dem Herzog Heinrich von
Mecklenburg die Hand zum Lebensbunde
gereicht Jm Haag hatten die Tage
rauſchender Feſte ſchon vorher begonnen

aber nicht nur das Herkommen iſt es was
die Bevölkerung zu den Huldigungen ver
anlaßte ſondern der innige Herzensdrang
j die Theilnahme an dem Schickſal der jugend
lichen anmuthigen Herrſcherin die der letzie
Sptoß des ruhmreichen Hauſes Oranien iſt
Freiheitsliebe und Anhänglichkeit an die
Monarchie ſind jedem Holländer gleich eigen

Königin Wilhelmina überdies genießt jene
beſondere Verehrung die jedermann der mit

Seelenadel gepaarten Schönheit entgegen
bringt Was über die Königin aus der
Zeit vor und nach ihrer Krönung berichtet
worden iſt alles war geeignet für ſie ein

zunehmen Unvergeffen ſind die ſchönen
Worte mit denen ſie bei der Uebernahme
der Regierung am 31 Auguſt 1898 ihrer
Auffaſſung des Herrſcherberufs und der

Stellung der Dynaſtie zum Volk beredten
Ausdruck gab Dankbar und demüthig be
grüßte fie das Glück ein Volk klein an

Zahl aber groß an Kraft und Charakter
regieren zu dürfen Oranien kann nie ja
nie genug thun für Niederland

Nicht politiſche Erwägungen haben zu
dem Bunde geführt der geſtern geſchloſſen
ward Die Königin iſt dem Zuge ihres
Herzens gefolgt Und ſind Familienver
bindungen auch nicht beſtimmend für die
Ziele der Staaten ſo darf doch das deutſche
Volk Befriedigung darüber empfinden daß
die Wahl der Königin auf einen deutſchen

Mit dem geſtrigen
Tage gab der Herzog ſeine deutſche Staats
angehörigkeit auf aber nicht ſeine deutſche
Geſinnung Es wird ihm geſtattet ſein ſie
zu bewahren auch wenn er hinfort ganz
den Jutereſſen der Niederlande zu leben
beſtimmt iſt Es hat Zeiten gegeben wo
die Holländer von tiefem Mißtrauen gegen
das ſtammverwandte deutſche Volk erfüllt
waren Dieſe Gefühle ſind in den letzten Jahren mehr und mehr der
Einſicht gewichen daß Deutſchland nichts ferner liegt als begehrlich nach
dem Nachbarlande zu blicken Der deutſche Kaiſer hat wiederholt Anlaß
genommen ſeiner Bewunderung für das Haus Oranien und ſeine große
Geſchichte und für den Unternehmungsgeiſt die Tüchtigkeit des nieder
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ländiſchen Volkes Worte zu leihen Mit Stolz betonte er am 31 Mai 1892
daß oraniſches Blut auch in den Adern der Hohenzollern fließt noch am
17 Januar 1901 feierte er in ſeinem Gruß an Königin Wilhelmina die
Tugenden des Geſchlechts der Oranier und die herrliche Fürſtin die
Preußen ſeinen erſten König geſchenkt habe Niederländer ſo ſagte der

W An
Kaiſer waren unſere erſten Matroſen ein Niederländer unſer erſter Admiral
daran ſollte der Eerenmarſch der niederländiſchen Flotte die deutſche
Marine erinnern Die Mutter der Königin Wilhelmina entſtammt einem
deutſchen Fürſtenhauſe An deutſcher Bildung deutſchem Geiſtesleben hat

die Königin von je her Antheil genommen So mag denn die Hoffnung
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gehegt werden daß die Verbindung die geſtern geſchloſſen ward nicht
nur Glück der Königin und ihrem Volke bringen ſondern auch die Freund
ſchaft zwiſchen beiden Völkern befeſtigen und ihrem herzlichen dauernden

Einvernehmen eine neue Bürgſchaft geben werde Dieſen Wunſch hegt
jetzt die geſammte deutſche Nation und ihn ſprachen bekanntlich auch die

amtlichen Blätter Reichsanzeiger und
Nordd Allg Ztg aus

Der Herzog Heinrich rückt in ein ähn
liches Verhältniß zu der Königin Wilhelming

wie ſeinerzeit Prinz Albert von Koburg zu
der Königin Viktoria Staatsrechtlich hat
er keine größeren Befugniſſe als der engliſche
Prinz Gemahl Während Prinz Albert
jedoch vor die Aufgabe geſtellt war ſich
völlig in die feſtgefugten fozialen und poli
tiſchen Verhältniſſe Englands einzuleben
das unbeirrt vom Feſtlande ſeine eigenen
Bahnen wandelt hat Herzog Heinrich die
Pflicht den lockeren Verband zwiſchen Holland

und Deutſchland feſter zu geſtalten die
zerriſſenen Fäden zwiſchen beiden Ländern
wieder anzuſpinnen und ein Geflecht daraus
herzuſtellen das nicht blos auf fürſtlichen Ver
bindungen beruht ſondern beiden Nationen
politiſche und wirthſchaftliche Vortheile bringt

Daß Herzog Heinrich die geeignete Perſön
lichkeit iſt dies Werk der Annäherung zu
vollbringen geht ſchon aus dem Vertrauen
hervor welches ihm von holländiſcher und
deutſcher Seite entgegengebracht wird Der

deutſche Kaiſer hat den Holländern jüngſt

wieder eine Aufmerkſamkeit erwieſen indem
er den Herzog Heinrich unter Ueberſpringung
dreier Dienſtgrade vom Hauptmann zum
Generalmajor aufrücken ließ und bei Ge
legenheit der preußiſchen Jubiläumsfeier
verlieh er einen alten Präſentiermarſch der
holländiſchen Matroſen ſeiner Marine Die
Hochzeit im Haag beſiegelt dies Freund
ſchaftsbündniß zweier Nachbarvölker die
lange kalt und fremd neben einander dahin
gelebt haben Auch hier gilt das Wort
Cherchez la femme Die Jugendreize
und die Anmuth der Königin Wilhelmina
und ihre Liebesheirath mit einem deutſchen

a Fürſten erklären das Geheithniß der plötzlich
aufwallenden Freundfſchaftsgefühle für das

z Land der Tulpen und der Kanäle der
Windmühlen und der maleriſchen Volks

trachten das uns bisher höchſtens in den Bildern des Düſſeldorfers
Andreas von Achenbach intereſſant erſchien

Mit dieſer Welle der Volksſtimmung iſt die Bedeutung des Haager
Ereigniſſes indeß nicht erſchöpft unvermeidlich werden ſich weitere politiſche

Folgen an die Hochzeit der Königin knüpfen Die Holländer ſind uns

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie brach jäh ab und wandte ſich zu Fräulein von Wetter

Kannſt dem Onkel den Zettel hinaus in die Anpflanzung
bringen Phine und ihm ſagen ich hätte dem Monſieur abtele
graphiert ein für alle Mal So ein und unſere alten
Stauffener Eichen Paßt nicht zuſammen ſelbſt für den höch
ſten Preis nicht Eher ſollen ſie doch liegen bis ſie zu Süß
holz werden Verſtanden Mamſellchen Marſch Und ſich
zu den beiden jungen Offizieren wendend fügte ſie hinzu
Wenn Sie mitreiten wollen laſſen Sie ſich unſere beiden

Füchſe ſatteln damit s Jhren Pferden nicht zu viel wird
können auch bei mir ſitzen bleiben wenn es Jhnen beſſer behagt
iſt mir egal

Und Tante Renate warf die violetten Haubenbänder zurück
jund rauſchte dem Schloſſe zu Gehen Sie ſo lange in die
Küche Reinſchke rief ſie dem Poſtboten zu und laſſen Sie
ſich Kaffee geben ich ſetze während deſſen die Antwort auf

Joſephine jubelte Wir reiten natürlich zuſammen in den
Wald Am See entlang Oh ich ſage Jhnen ein pracht
voller Weg den Sie noch gar nicht kennen Schnell trinken
Sie aus Jch laufe voraus und helfe ſatteln Für Sie die

IFüchſe ja Da ſollen Sie ſich mal über Temperament
wundern wie das reine Schießpulver gehen die Dinger und
dabei ſanft wie eine Wiege Alſo die Füchſe Kommen
Sie bald nach in den Hof Und ohne nur eine Erwiderung
abzuwarten trabten die Nägelſchuhe der jungen Dame über
den Kies verſchwand das geblümte Mouſſelinkleid wie eine
chnell ziehende Wolke hinter dem nächſten Stangenbohnenbeet

Donnerwetter lachte Günther auf Das nenne ich
chneidig von der Alten Die weiß was ſie will Und die
dand auf die Schulter des Freundes legend ſagte er mit ſcherz
haft drohender Stimme Dicker wenn Du Dich noch einmal

uterſtehſt und mir wie geſtern an einem Abend vierzig Mark

abgewinnſt dann wünſche ich Dir den Freiherrn Renate zur
Schwiegermutter

Hattenheim ſah mit eigenthümlichem Lächeln auf den Thee
löffel hernieder welchen er auf dem Zeigefinger balancierte

Nur losgeſchoſſen ich riskiere die Partie
Welche Skat oder Pantoffel
Hazard entgegnete der junge Offizier mit ſchnellem

Aufblick und damit faſſe ich beide zuſammen
Und dann waren ſie hinaus in den goldenen lachenden

Sonnenſchein geritten durch das röthlich ſchimmernde Brach
feld über welchem die Vogelſtimmen im Aether jubelten vor
bei an den ferngedehnten Waſſerflächen welche kleine krauſe
Wellen gegen das Ufer trieben und gelbe Schilflilien ſpiegelten
die der warme Wind ſo ſehnſüchtig zu der Fluth hernieder
neigte Oftmals hieß es vorſichtig im Bogen um die moraſtigen
Wieſen reiten über welchen Schilf und Riedgras ſtarrte und
juſt ſo rauſchte und flüſterte als ob es den ahnungsloſen
Wanderer warnen wollte

Hier ſpukt s zur Nacht ſagte Joſephine voll reizender
Heimlichkeit das Köpfchen wendend die tolle Margret ſitzt im
Rohr und wäſcht ihr Hochzeitskleid Dann hört man ſie
deutlich plätſchern und reiben und das Leinen im Wind
klatſchen Hu es ſoll grauſig ſein ihren Geſang und ihr
Gelachter dabei zu hören das Blut erſtarrt einem zu Eis

Wer iſt denn dieſe reinliche junge Dame amüſierte
ſich Günther ſein Pferd dichter an die Seite der Sprecherin
drängend lohnt es ſich wie bei der Lorelei und Frau
Venus ihre Bekanntſchaft zu machen

Wer die Margret iſt Ei du lieber Gott das iſt die
ungetreue Spinnerin deren Bräutigam am Tage da ſie einen
anderen freite hier im Moor ſeinen Tod ſuchte zur Strafe
ſitzt ſie ſelber wohl ſchon ſeit hundert Jahren im Schilf
verzaubert

Die ungetreue Margret ſeufzte Günther mit langem
Blick in Joſephinens Auge Das kommt davon wenn die ſchönen
Mädchen zu leichtſinnig mit Männerherzen umgehen Wie

ſteht es denn jetzt damit in Stauffen Hält man jetzt die
Treue beſſer als vor hundert Jahren

Das Sonnenlicht verklärte ihr ſüßes Geſicht die ganze
Seele lag in dem Blick welcher ſich zaghaft und doch ſo un
befangen aufrichtig zu dem ſchönen Mann erhob

Ja jetzt iſt man treu in Stauffen und bleibt s auch
Da ſprang er aus dem Sattel So wollen wir der böſen

Margret Reich verkürzen und ihre Huldigung empfangen
lächelte er fein wagte ſich trotz Gegenrede und Mahnruf an
das Schilf heran und brach eine gelbe Lilie

Wie eine Feuerflamme glühte ſie im grellen Sonnenlicht
auf da ſie Joſephine gegen ihr dunkles Reitkleid an die Bruſt
ſteckte das that den ehrlichen Augen Hattenheims weh er ſenkte
den Blick und wandte das Haupt ſchweigend zur Seite

Weiter führte der Weg Fichtenduft wehte durch hoch
ſtämmigen Wald und Lichtfunken blitzten um graues Moos
und Thymian rothe Schmetterlinge und Eintagsfliegen kreuzten
über üppigemHeidelbeerkraut und die dürren Nadelzweige kniſterten
unter den Hufen der Roſſe Dann rauſchten ernſte uralte
Eichenwipfel über den Reitern warfen dämmerigen Schatten
und überwölbten die ſchmale Schneiſe mit tiefhängenden Zweigen
Axtſchläge klangen vernehmlich durch die Stille und einzelne
laute Rufe und Männerſtimmen

Dort wird gehauen ſagte Fräulein von Wetter der
Förſter meinte es ſei die reine Wildniß hier und das Holz
verfaule auf den Wurzeln Da hat ſich der Onkel entſchloſſen
und läßt einzelne Stämme herausſchlagen damit es Luft giebt

Günther blickte mit Kennermiene über die rieſigen Stämme
Natürlich rief er eifrig ich ließe den ganzen Krempel roden

an Jhres Onkels Stelle ſteckt ja ein Heidengeld in dieſem Ur
wald und trägt keine Zinſen Aille diantres ja wenn wir
noch den zehnten Theil von dieſen Zahnſtochern in Lehrbach
hätten Jſt aber abgeputzt lauter neue Anpflanzungen die
lebhaft an Suppenſpargel erinnern Ah vVoilà der gute
Freiherr Jhn ſelber ſieht man noch nicht aber ſeine Tabaks
wolken ſteigen hinter dem Holzſtoß auf
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noch nicht allzu ſehr entfremdet um für eine nähere Gemeinſchaft mit
Deutſchland ſehr empfänglich zu ſein Ein urſprünglich niederdeutſcher
Stamm wie die Sachſen und Weſtfalen haben ſie freilich in den Zeiten
von Deutſchlands Zerriſſenheit ſich zu einer beſonderen Nation entwickelt

und ihren Matroſendialekt der ſich von der deutſchen Sprache ungefähr
ebenſo ſehr unterſcheidet wie das Portugieſiſche vom Spaniſchen mit

vollem Bewußtſein zur Litteraturſprache ausgebildet Jhre nationale
Selbſtändigkeit haben ſie in einem ſchweren und wechſelvollen 80 jährigen
Kriege gegen die ſpaniſche Weltmacht erobert Die Grabmäler der
holländiſchen Seehelden Ruyter und Tromp in Delft und Amſterdam
erinnern noch an dieſe Heldenzeit des holländiſchen Volkes in welcher das
erbliche Feldherrngeſchlecht der Oranier ſeinen überwiegenden Einfluß auf
die Geſchicke der ſieben Provinzen der Utrechter Union gewann

Wenn von einer Angliederung Hollands an Deutſchland die Rede iſt
deren Erreichung durch die Heirath der Königin Wilhelming mit dem
Herzog Heinrich zu Mecklenburg näher gerückt iſt ſo kann dieſe natürlich
zunächſt nur auf wirthſchaftlichem Gebiet liegen Der prächtige Rhein
ſtrom iſt uns nicht nur auf ſeinem Mittellaufe durch ſeine burgenumſäumten
und ſagenumwobenen Ufer lieb und werth ſondern ſeine Mündungen

haben auch einen unbeſtreitbaren Werth von weniger romantiſch ſenti
mentaler als praktiſcher Bedeutung Die handelspolitiſche Herrſchaft über
die Rheinmündungen würde Deutſchland in dem Augenblick zuſallen ſo
wie Holland in die deutſche Zollgemeinſchaft eintritt Daher iſt dies ein

Ziel aufs Jnnigſte zu wünſchen Holland und Deutſchland würden
beide durch dieſen wirthſchaftlichen Anſchluß gewinnen und aus dem Meer
von Glück und Freude das die junge Königin an ihrem geſtrigen Hoch
zeitstage umrauſchte taucht wie ein Leuchtfeuer vor einem befreundeten
Hafen dies Ziel auf dem die Staatsmänner beider Nationen zuſteuern
müſſen

Ueber die Feierlichkeiten ſelbſt wird aus dem Haag berichtet Seit den
frühen Morgenſtunden waren trotz des rauhen Wetters große Menſchen
maſſen auf den Straßen die der Hochzeitszug zu paſſieren hatte und be
ſonders am Palais verſammelt Vor dem Schloß ſtand als Ehrenwache
eine Abtheilung Grenadiere mit der Muſik auf dem Wege bis zur Kirche
bildeten Truppen Spalier und vor der Kirche hielt Bürgergarde die Ehren
wache Die Tribünen die Fenſter und Balkone und ſelbſt die Dächer
waren vom Publikum dicht beſetzt Gegen 11 Uhr Vormittags ver
ſammelten ſich die Mitglieder der königlichen und fürſtlichen Familien
mit den Trauzeugen im Weißen Saale des Schloſſes Nachdem das hohe
Brautpaar erſchienen war nahm der Juſtizminiſter die Civiltrauung
vor Er verlas die Trauungsurkunde und erklärte nachdem die Königin
und Prinz Heinrich ihr Jawort geſprochen daß die Ehe dem Geſetze gemäß
geſchloſſen ſei Zum Prinzen ſagte er Aus Liebe zu Jhrer königlichen
Braut haben Sie Jhr theures Mecklenburg verlaſſen und verſprochen der
Königin treu zu ſein der Liebe und Dankbarkeit des niederländiſchen
Volkes dürfen Sie verſichert ſein Zur Königin ſich wendend ſagte der
Miniſter Das niederländiſche Volk hat Sie heranwſhſen ſehen von der
Wiege an es hat Jhnen bei Jhrer Krönung gehuldigt es theilt heute
Jhre Freude und fleht zu Gott das Alles was Sie beglücken kann
Jhnen zu Theil werde und daß Jhre Vermählung dem Vaterlande zum
Heil und Segen gereichen möge

Alsbald ſetzte ſich der aus 8 ſechsſpännigen Gala Equipagen be
ſtehende Hochzeitszug nach der Kirche in Bewegung Das Königliche
Paar nahm in einer von der Amſterdamer Bevölkerung als Geſchenk dar
gebrachten vergoldeten Karoſſe Platz die von Edellenten eskortiert wurde
Das Publikum brach beim Erſcheinen der Neuvermählten in ſtürmiſche

Hochrufe aus die Spalier bildenden Truppen präſenlierten und die
Trommeln wirbelten Sobald der Zug an der Kirche anlangte ſtimmte
die Orgel Händel s Sanctum an Nachdem das Hochzeitspaar und
die Gäſte Platz genommen hielt der Hofprediger van der Flier die
Traurede der er Pſalm 4 Vers 7 zu Grunde legte Er führte aus
das ganze Volk nehme theil an dieſer Stunde die Aller Herzen höher
ſchlagen laſſe Nicht in äußeren Dingen ſei das eheliche Glück zu ſuchen
ſondern im Zuge des Herzens und der Zug des Herzens ſei nie beſſer
als wenn das Herz erfüllt ſei von Gottesfurcht und Liebe zu Gott Wie
jede Ehe lege auch dieſe Ehe Opfer auf ſie verlange von dem Neu
vermählten daß er ſein Land und ſein Volk von der Neuvermählten
daß ſie die theure Mutter verlaſſe Nur Liebe ſo ſchloß der Hofprediger
könne das Band der Ehe knüpfen und es erhalten

Nach der Vermählung fand im Königlichen Schloſſe Frühſtückstafel
ſtatt Die Königin Mutter brachte ein Hoch auf die Neuvermählten
aus Prinz Heinrich dankte Kurz uach 4 Uhr erfolgte die Abreiſe des
jungen Paares nach dem Schloſſe het Loo die Königin Mutter gab
ihm bis zum Wagen das Geleit Jm Augenblick der Abfahrt hatten ſich
alle Gäſte auf dem Balkon verſammelt die Königin und Prinz Heinrich
winkten denſelben herzliche Abſchiedsgrüße zu wie auch der den Platz
erfüllenden Volksmenge die dem hohen Paare großartige Kundgebungen

Wo ſich der graſige Hügel am Waldesſaum erhebt wurde
geraſtet da plauderten ſie zuſammen Onkel Bernd der Förſter
und die Ueberbringer der Depeſche Hat ihm meine Frau
abtelegraphiert ſeufzte Onkel Bernd und kraute ſich mit tiefem
Seufzer hinter dem Ohr ſchade drum der Kerl bezahlt
ſchweres Geld für die Klafter aber wenn s mein Lykurg
nicht will und hierin hat ſie nun mal ihren Dickkopf dann
iſt auch kein Stern der leuchtet Was die Frau will das
will Gott ſagt der Franzoſe na und um des lieben Friedens
willen mag ſie s machen wie ſie Luſt hat Und ſich zu
dem Förſter wendend ſetzte Onkel Bernd den Schnurrbart ganz
martialiſch auf und ſagte mit gerunzelter Stirn Da telegraphiert
mir der Berliner Halsabſchneider wegen der Auktion Jch
werde aber auf keinen Fall mit dem Kerl ein Geſchäft machen
paßt mir nicht in den Kram laſſe mich ein für allemal nicht
in meinem Willen beirren verſtanden Herr Förſter Soll
ſich zum Teufel ſcheeren werde ſofort eine ablehnende Antwort
ſchicken Jmmer ſchlank weg

Sehr wohl Herr Baron nickte der alte Getreue ernſt
haft und Herr von Wetter wandte ſich zu Joſephine und den
Offizieren und ſchmunzelte vergnügt Na nun kommt Kinder
ich habe noch Butterbrote hier auch ein paar Flaſchen Bairiſches
Und ſich vertraulich näher neigend fügte er flüſternd hinzu

Das dürft Jhr aber zu Hauſe nicht ſagen meine Frau findet
das überflüſſig verſtanden Die Butterbrote könnt
Shr in Gottes Namen erwähnen ober von dem Bairiſchen
und Onkel Bernd legie ſich in bedeutſamer Geſte die Hand
auf den Mund

Wie luſtig und vergnügt es ſich plauderte Von Wieſen
hang und Haide und Waldboden ſammelte Joſephine die bunten
Blüthen und flocht ſie zum Kranz und drückte ſie auf ihr loſes
Haar und Günther bog ihr die Eichenzweige herab und ließ
ſich knieend ſeinen Hut ſchmwücken Die junge Dame ſtand frei
auf dem raſigen Hügel grell abgezeichnet von dem fleckenloſen
Himmel welcher ſeinen vollen purpurnen Sonnenglanz über
lie hingoß die Glockenblümchen zitterten in dem goldenen Haar

bereitete Auch auf der Fahrt zum Bahnhof wurden die Königin und
ihr Gemahl vom Publikum lebhaft begrüßt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
früh um 8 Uhr mit Gefolge in Homburg v d H ein Nachmittags 44 Uhr
fuhr der Monarch welcher vorlänfig vierzehn Tage in Homburg zu bleiben
gedenkt nach Schloß Friedrichshof zum Beſuch der Kaiſerin Friedrich
Der Reichskanzler Graf von Bülow reiſte heute Morgen von Berlin ab
und traf Abends in Homburg zum Vortrag ein Die Nachricht von
der Verleihung des Schwarzen Adlerordens an Lord Roberts
beſtätigt ſich

Der Reichskanzler Graf Bülow hat dem deutſchen Land
wirthſchaftsrath die Zuſicherung ſeines Intereſſes für die Landwirth
ſchaft erneuert Bei einem Feſteſſen erwiederte der Neichskanzler auf die
Anſprache des erſten Vicepräſidenten u er ſehe ſich Eins mit dem
deutſchen Landwirthſchaftsrath in dem ehrlichen Beſtreben die Intereſſen
der Landwirthſchaft zu fördern die ſich ſeit Jahren in einer ſehr ſchwierigen
Lage befinde Als Reichskanzler habe er die Pflicht für einen Beruf ein
zutreten von dem das Wohl und Wehe ſovieler Millionen Menſchen ab
hänge Seine Pflicht ſei es aber das Geſammtwohl aller Berufs
ſtände zu wahren und zu fördern So lange er im Amte ſei werde er
fich bemühen in gleicher Weiſe für Jnduſtrie Land wirthſchaft und
Handel zu ſorgen Seine Fürſorge für die Landwirthſchaft ſei aber
auch die Pflicht ſeines Herzens

Der deutſche Landwirthſchaftsraih nahm am Donnerstag
faſt einſtimmig den Antrag an worin u A erklärt wird mit dem Jn
krafttreten des Fleiſchbeſchaugeſetzes ſei die Errichtung der Landeszwangs
verſicherungen für Schlachtvieh in allen deutſchen Staaten unbedingt
nothwendig geworden Der Staat müſſe zu den Verſicherungsprämien
und den Verwallangskoſten beitragen das aus dem Auslande kommende
Schlachtvieh ſoll an der Grenze durch Hautbrand gekennzeichnet und von
der Zwangsverſichernng ausgeſchloſſen werden

Zur Verſtärkung der in China beſtehenden deutſchen
Poſtanſtalten ſollen demnächſt acht Feldpoſiſekretäre und ein Jnſpektor
nach dem fernen Oſten beordert werden Die Anmeldungen zu dieſen
Stellen unter den deutſchen Poſtbheamten ſind ungemein zahlreich Wie
noch erinnerlich ſein dürfte wurden bereits im November v J acht Feld
poſtſekretäre unter Führung eines Jnſpektors nach China geſandt Dieſen
Beamten gefällt es nach aus Shanghai und Peking eingetroffenen Mit
theilungen dort ganz vorzüglich ſie haben ſich in China ſchon vollſtändig
eingelebt

Ueber eine beſondere Frage ſind den Berl Neueſten Nachr
zufolge von amtlicher Seite von Berlin mit England Verhandlungen
angeknüpft worden Der Bevölkerung des britiſchen Jndiens iſt es ge
ſtattet nach gewiſſen Ländern auszuwandern Zu dieſen Gebieten gehört
aber DeutſchOſtafrika nicht Jetzt ſoll nun die engliſche Regierung
angegangen werden die Auswanderungen nach dem deutſchen
Schutzgebiete zu geſtatten Bekanntlich war vor kurzer Zeit ſchon das
Haupt einer mohamedaniſchen Sekte aus Bombay Aga Khan in Berlin an
weſend Mit dieſem iſt ein Vertrag abgeſchloſſen worden über Zuführung
indiſcher Ackerbauer nach DeutſchOſtafrika

Die Entfeſtigung Poſens welche ſeit nunmehr drei Jahren
ſpielt ſteht jetzt unmittelbar vor der Entſcheidung Das Reichsſchatzamt
an welches die Sache vom Kriegsminiſterium gelaugt iſt bemüht ſich um
zröbne Beſchleunigung Wie die Dinge jetzt liegen wird vorausſichtlich
as Reich ſelbſt zur Auftheilung des freiwerdenden Feſtungsgeländes

ſchreiten ſofern nicht doch noch der preußiſche Staat als Käufer für den
vom Reich geforderten Kanfpreis 12 Millionen Mark auftritt Zur
Zeit finden zwiſchen Kriegsminiſterinm Schatzamt und Finanzminiſterium
com miſſariſche Beſprechungen in Berlin ſtatt vorausſichtlich wird ſich
daran auch noch eine Konferenz der Kommiſſare in Poſen anſchließen
Von allen Seiten iſt man aber wie geſagt entſchloſſen die Niederlegung
der inneren Enceinte auf das Schleunigſte zu bewirken um damit der
Stadt Poſen die Möglichkeit einer gedeihlichen Weiterentwicklung zu
geben

Wilhelmshaven 7 Februar Den Transportdampfer Frankfurt
an deſſen Bord ſich die zurückkehrenden Chinakrieger 300 befinden
mußte infolge dichten Nebels im Kanal ſeine Fagrt unterbrechen wodurch
ſich ſeine Ankunft in Wilhelmshaven verzögerte Nachdem günſtiges Wetter
eingetreten konnte das Fahrzeug heute Morgen den Kurs Fortſetzen und iſt
Nachmittags 3 Uhr 25 Min begrüßt von einer vieltauſendköpfigen
Menſchenmenge auf der Rhede eingetroffen

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 7 Februar Die engliſche Regierung hat wie wir im
Telegrammtheil der geſtrigen Nummer meldeten beſchloſſen dem Lord
Kitchener außer den bereits in der Kapkolonie gelandeten Mannſchaften
noch weitere Verſtärkungen von 30000 Berittenen zu ſenden Mit
der Aufbringung einer ſolchen Zahl wird es nicht ſo ſchnell gehen Jn
folge des famoſen engliſchen Rekrutierungsſyſtems werden außerdem die
30000 Reitersleute wohl nicht gar ſo fürchterlich ſein um den Buren
Schrecken einzujagen die bereits mit der Elitekavallerie Großbritanniens
nicht viel Federleſens gemacht haben Erxchange Telegr Comp er
klärt daß die Berichte über den Einfall der Buren in portugieſiſches
Gebiet ſeit 48 Stunden keinerlei amtliche Beſtätigung gefunden haben
Sollte dies aber eintreffen ſo wäre das auf Grund des Bündniß Ver
trages für die Engländer nur ein Vortheil da in dieſem Fall engliſche
Truppen in der Delagoabai gelandet werden könnten Nach

deſſen ſchwere windzerzauſte Flechten über Schulter und Bruſt
hingen und ſie winkte auch Hattenheim herzu daß er das
Knie vor ihr beuge Etwas ungeſchickt und linkiſch ließ er ſich
auf dem weichen Raſen nieder ſein Antlitz ſchien noch röther
denn ſonſt und die Lippen zitterten nur anſtatt ihr ſolch ga
lante Dinge zu ſagen wie Graf Günther aber Joſcphine zeigte
lächelnd auf den Eichkranz aus welchem eine Kornähre
ziemlich ungraziös hervorſtrebte Ganz ſpeziell für Sie
dort vom Feld geholt ſagt ſie fröhlich Sie verdienen es
dieſe brave Pflanze als Helmzier zu tragen Und damit legte
ſie das buſchige Grün um den Hut des jungen Mannes

Hattenheim aber blickte zu ihr empor und das lichte
M ude Bild prägte ſich tief und unvergeßlich in ſeine treue

Seele
Aber Dicker Heiliges Linksſchwenkt Du ſiehſt ja aus

wie der göttliche Apis um welchen die Aegypter tanzten rief
Günther mit ſchallendem Gelächter Und dieſes Fühlhorn
von einer Kornähre über der Stirn pardon mein gnädiges
Fräulein aber Sie ſind doch ein wenig boshaft Joſephine
blickte erſchrocken auf Boshaft Jch habe es ſehr gut
gemeint Und wenn Herr von Hattenheim nicht zufrieden mit
ſeinem Kranze iſt ſo mag er ihn fortwerfen Und um die
roſigen Lippen zuckte es wie leichtes Schmollen Hattenheim
aber ueigte ſich ſchnell und küßte die Hand der jungen Dame

Und wollte die ganze Welt mich auslachen Fräulein Joſephine
ich würde dieſen Kranz dennoch mit Stolz und Freude tragen
und warten bis die geſchmähte Kornähre ihre Früchte bringt
dann lache ich vielleicht auch und wer zuletzt lacht lacht immer
am beſten

Bravo klatſchte Günther der reine Cicero
t

Daheim in GroßStauffen war währenddeſſen die Equipage
des Miniſters vorgefahren welche ſeine beiden jungen Strategen
zum Rückwege abholen wollte er traf Tante Renate und die
Paſtor ſchen Sprößlinge in der Jasminlaube und wurde mit
großem vertraulichem Jubel begrüßt Fortſetzung folg

SeneralAnzeiger für Halle and den Saalkreis

S

9 Februar Nr 34einem rn des B haben die Buren womit ſie
lange gedroht haben die Delagoabahn auf portugieſiſchem Ge
biet auf einer Strecke von dreiundfünfzig Kilometern zerſtört Wie
das Reut Bur aus Kapſtadt meldet drängen die britiſchen Truppen
den Feind in der Kapkolonie zurück und ein ausgedehnter Front
vormarſch der Kavallerie auf beiden Flanken ſäubere das ganze Ge
lände Unabhängig von dieſer Bewegung ſind auch die in dem ſüdlichen
Diſtrikt befindlichen Truppen in einheitlichem Vorrücken begriffen

Aus Chicago berichtet man Geſtern Abend fand hier ein großes
Meeting von Burenfreunden ſtatt Der Feldkornet Viljoen der
kürzlich von Südafrika angekommen iſt ſchilderte wie die engliſchen
Truppen die Wohnungen der Buren plündern und zerſtören und wie
grauſam ſie die Frauen und Kinder der Buren behandeln Weſſels ein
Vetter Steijns erklärte die Buren hätten das volle Vertrauen daß der
Kampf ſchließlich zu ihren Gunſten ausfallen werde

Aſien
Die Wirren in China

Aus der Berathung welche die fremden Geſandten mit den
chineſiſchen Bevollmächtigten am Dienſtag hatten wird eine be
merkenswerthe Epiſode mitgetheilt Als die chineſiſchen Bevollmächtigten
erklärten es wäre unmöglich Tuan und die übrigen Prinzen in Folge
ihrer Verwandtſchafſt mit dem Herrſcherhauſe hinzurichten erinnerte der
franzöſiſche Geſandte Pichon daran daß vor 50 Jahren ein Prinz der
ebenfalls verwandt war mit dem Herrſcher enthauptet worden ſei und
zwar auf Befehl der Kaiſerin Wittwe ſelber Die Chineſen antworteten
darauf daß ſei ein gan anderer Fall geweſen da der in Rede ſtehende
Prinz des rebelliſchen Verhaltens gegen die Regierung ſchuldig geweſen ſei
Pichon erwiderte darauf Wollen Sie damit ſagen daß Tuan nicht in
derſelben Weiſe ſchuldig ſei ünd daß er das was er that auf Geheiß der
Regierung that Die Kommiſſare blieben die Antwort ſchuldig

Der Times wird aus Peking unter dem 5 d Mts telegraphiert
Die Geſandten berathen gegenwärtig über die Frage der Kriegs
entſchädigung Der am meiſten Zuſtimmung findende Vorſchlag geht
dahin daß ein Panſchalbetrag feſtgeſetzt und jeder einzelnen Regierung
der Theilbetrag zugewieſen werden ſolle Man veranſchlagt daß China
ohne beſonders ſchwere Belaſtung 4 Millionen Pfund Sterling extra für
einen Anleihedienſt zahlen könnte was einer Kriegsentſchädigung in Höhe
von 80 Millionen Pfund Sterling 1600 Millionen Mark ent
ſpräche Bei der am 5 d Mts in der britiſchen Geſandtſchaft ſtatt
gehabten Konferenz der Geſandten mit den chineſiſchen Bevollmächtigten
zeigte ſich daß die Chineſen ſich vorher auf unrechtmäßige Weiſe ein
Exemplar der Anklageſchrift gegen die zu beſtrafenden chineſiſchen
Würdenträger verſchafft hatten und bereits über die abweichenden
Meinungen der verſchiedenen Regierungen bezüglich der Schwere der zu
verhängenden Strafen informiert worden waren Deshalb hatten ſie ſich
ihre Antworten ſchon zurechtgelegt und antworteten hartnäckig ausweichend
auf die Forderung der Todesſtrafen Reut Bur meldet aus Newyork
Eine hier eingetroffene Depeſche aus Peking vom 6 beſagt Die fremden
Geſandten haben in einer geſtern Abend abgehaltenen Sitzung endgiltig
beſchloſſen die Todesſtrafe für alle zwölf von ihnen bezeichneten
Würdenträger zu verlangen in welchen die bereits Verſtorbenen ein
begriffen ſind Sie beſchloſſen ferner daß die Todesurtheile zu voll
ſtrecken ſeien ausgenommen an dem Prinzen Tuan und dem Herzog Lan
welchen der Kaiſer die Todesſtrafe in Strafe der Verbannung nach Turkeſtan
umwandeln könne

Eine in Newyork eingetroffene Depeſche aus Peking vom 6 Februar
beſagt Die fremden Geſandten haben heute Morgen ein geheimes
kaiſerliches Edikt veröffentlicht welches ſie von den chineſiſchen Be
vollmächtigten geſtern empfangen haben Jn dem Edikt wird beſonders
dafür eingetreten daß Tungfuhſiang nicht hingerichtet werde Der
Kaiſer erklärt daß man bei der Beſtrafung Tungfuhſiang s mit großer
Vorſicht und erſt nach ſorgfältiger Ueberlegung vorgehen müſſe weil da
durch die unruhige Bevölkerung von Schenſi und Kauſu aufgereizt würde
Gewaltakte gegen die Ausländer und die Chriſten zu begehen Die
Armee Tungfuhſiang s heißt es in dem Edikt weiter ſei jedoch auf
5000 Mann herabgeſetzt worden um im Hinblick auf ſeine in Ausſicht
ſtehende Beſtrafung ſeine Macht zu verringern

Einer über Paris eingetroffenen Pekinger Privatmeldung zufolge
gab der deutſche Geſandte Mumm v Schwarzenſtein nach langer
heftiger Diskuſſion in einer erneuten Konferenz der Geſandten mit
den chinefiſchen Delegierten ſeine Zuſtimmung zu folgendem Vermitt
lungsantrag Die Vertreter der Mächte verlangen einſtimmig die Hin
richtung der Prinzen Tuan und Lan überlaſſen es aber dem Ermeſſen
des kaiſerlichen Hofes dieſe Strafe aus Rückſicht auf dynaſtiſche Intereſſen
in Feſtungshaft zu verwandeln Der Ernſt mit welchem die chineſiſche
Regierung dieſe Forderung ausführen wird ſoll für den weiteren
Fortgang der Konferenzen beſtimmend ſein

Die Kölniſche Volksztg meldet Biſchof Anzer welcher am
13 Nov 1900 von Komi nach Ziranfu abgereiſt iſt wurde durch die
neutrale Zone von deutſchen Soldaten geleitet während jenſeits der
neutralen Zone der Vizekönig chineſiſche Soldaten beordert hatte welche
ihm bis Ziranfu das Geleit gaben Der Biſchof ſchrieb an den Miſſions
prokurator in Tſingtau ein Theil der Miſſionare könne ſofort in die
Miſſion Den Ortsmandarinen ſolle vorher Nachricht gegeben
werden damit ſie für den nöthigen Schutz ſorgen Auch habe der Vize
könig verſprochen die Entſchädigungsfrage betreffend das zerſtörte und
geraubte Eigenthum der Chriſten und der Miſſion in befriedigender Weiſe
S löſen Der Biſchof wollte das Weihnachtsfeſt in Jenfu feiern die

a wer konnten jedoch erſt nach dem Weihnachtsfeſte von Tſingtau ab
reiſen

Aus der Amgebnung
F Reukirchen 7 Februar Silberne Hochzeit Seltenheit

Die Gutsbeſitzer Franz Großmann ſchen Eheleute zu Rockendorf feierten
unter allgemeiner Autheilnahme das Feſt der ſilbernen Hochzeit Auf
dem hieſigen Rittergute brachte ein engliſches Mutterſchaf ein Lamm zur
Welt das einem Haſen gleicht Der Kopf iſt genau ſo wie der eines
Haſens ebenſo ſind die rechten Beine wie Haſenläufe während die linken
Beine den Schafbeinen ähneln aber nach links gebogen ſind Das Lamm
iſt 25 em langMerſeburg 7 Februar Schlimmer Sturz Der Kupfer
ſchmiedemeiſter K hier verunglückte dadurch daß er beim Befeſtigen einer
Dampfheizungsanlage in einem hieſigen Fabriketabtiſſement von einer
Leiter abglitt und etwa 31 Meter hoch herabſtürzte K erlitt hierbei
neben einer Verggenuchung mehrerer Rippen einen Bruch des rechten Armes
und mußte ſich ſofort in ärztliche Behandlung begeben

r Mücheln 6 Februar Unfall Als der Arbeiter Auguſt
Kleine Bäume fällte wollte er einen bereits fallenden Baum locker
ſchlagen Hierbei wurde er von einem Aſte getroffen und niedergeriſſen
K kam unter den Stamm zu liegen und erlitt dabei einen Brüch des
rechten Oberſchenkels ſowie einen Rippenbruch Der Verletzte wurde nach
Halle in das Diakoniſſenhaus gebracht

k Stenden 8 Februar Unfall Der 17jährige Arbeiter KarlWerner gerieth mit einer Hand in eine Kueeyſchaeibemeſchim wobei er

ſich ſämmtliche Finger derart verletzte daß er die Halleſche Klinik auf
ſuchen mußte

k Kleinkorbetha 8 Februar Hand zerquetſcht Die
23 jährige Jda Otto kam geſtern Abend während der Arbeit mit der
linken Hand zwiſchen die Walzen einer Nudelmaſchine Die Hand wurde

W ubis zerqueiſcht Die Verletzte befindet ſich in der Halleſchen
Klinik

Wiedemar 6 Februar Provinzialſtraße Vor Kurzem
verhandelte die hieſige Gemeindevertretung über den Antrag des Landes
Direktors die Halle Delitzſcher Provinzialſtraße auf die Gemeinde in
Unterhaltung zu übernehmen dies wurde einſtimmig abgelehnt weil die
Straße zu ſchmal und die Abfindungeſimmme bei dem ſtarken Verkehr zu
niedrig bemeſſen iſt Jn demſelben Sinne haben ſich die übrigen Ge
meinden Kockwitz Queitz Bageritz u ſ durch deren Fluren die
Straße geht ausgeſprochen

Nienburg 7 Februar Selbſtmord Heute Morgen fiel es
auf daß die Laden der Wohnung der Wittwe Höppuner in der Stein
bruchſtraße hier nicht geöffaet wurden Als man eintrat fand man die
Frau H auf dem Hausdoden erhängt vor Frau H lebte in den beſten
Vermögensverhältniſſen Der Selbſtmord dürfte daher in einem Anfall
geiſtiger Umn tung geſchehen ſein

Wöorbhzig 7 Febrnar Selbſtmord Auf dem hieſigen
r wurde heute früh der Arbeiter Andreas St erhängt auf
nden
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Nr 34 SonnabendOſternienburg 6 Februar Der Grangatenfund iſt nun
mehr aufgeklärt und zwar handelt es ſich um einen ſchlechten Witz den
fich zwei Perſonen gemacht haben Sie hatten ſich von einem Verwandten
einem gedienten Artilleriſten eine ſogenannte Exerzier Granate geliehen und
einem Einwohner von Oſternienburg zu deſſen großem Schreck in das
Haus getragen

Deſſau 6 Februar Verhaftungen Hier wurden geſtern
in der Herberge zur Heimath zwei ſteckbrieflich Verfolgte verhaftet und

zwar ein von der Staatsanwaltſchaft Chemnitz wegen Sittlichkeits
verbrechens geſuchter Schachtmeiſter Lukawsky aus Kladno und der

22 jährige Barbiergehülfe Max Kretzſchmar aus Rochlitz welchen das Kgl
Gericht der 7 Diviſion in Magdeburg wegen rechtswidrigen Waffen
gebrauchs verfolgte

Jokales
Der Rachdrugd unſerer OriginglLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 11 Februar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Entlaſtung der Rechnung des Baukontos betr Schulerweiterungs
bau in der Hermannſtraße
Abänderung bei Kap XIII des Hanshaltsplanes für 1901

S Haushaltsplan des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes für 1901
4 Haushaltsplan der Desinfektions Anſtalt für 1901

Haushaltsplan der Mittelſchulen für 1901
G Haushaltsplan der evangeliſchen Volksſchulen für 1901
7 Errichtung von Beamtenſtellen beim Elektrizitätswerk
8 Nachbewilligung für Kap II III VIII und L des laufenden

Haushaltsplanes
89 Bewilligung eines Rennpreiſes

10 Herſtellung von Dachaufbauten auf dem Schulgebäude in der
Kloſterſtraße

11 Petition betr Umwandlung eines Wirthſchaftsweges in einen
Kommunikationsweg

12 Feſtſtellung des Werthes des vom Elektrizitätswerk in Anſpruch ge
nommenen Grundſtücks

13 Antrag betr Beſchaffung eines Freibades im Norden der Stadt
14 Antrag betr Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion wegen Er

höhung der Getreidezölle
15 Anderweitige Eintheilung der Stadt in Schiedsmanns Bezirke

Geſchloſſene Sitzung
16 Anſtellung dreier Polizei Sergeanten Erſte Leſung
17 Wahl eines Schiedsmannes und eines Schiedsmanns Stellvertreters

für den I Bezirk Halle Giebichenſtein
18 Abänderung der Gehaltsſkala eines Beamten
19 Annahme eines Legates
30 Gewährung einer Unterſtützung an einen penſionierten Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung die Haus
haltspläne für den Schlacht und Viehhof die Desinfeltionsanſtalt die
Mittelſchulen und die evangeliſchen Volksſchulen feſt Dann wurde dem
Polizeiſergeanten Lucas ein Penſionszuſchuß von 180 Mk jährlich be
wilkigt Die Erledigung eines Antrages die Siadtgärtnerei betr wurde
vertagt Bekanntlich wird die Verlegung der Stadtgärtnerei bereits ſeit
längerer Zeit erörtert weil das Grundſtück in der Schimmelſtraße im
Laufe der Zeit zu klein geworden iſt daſſelbe auch zur Erbauung einer
Schwimm und Badeanſtalt auserſehen iſt Nun ſind die Bemühnngen
der Verſchönerungskommiſſion ein anderes geeignetes Grundſtück ausfindig
zu machen bisher ohne Ergebniß geblieben weshalb Herr Stadtrath Schulze
ſein Beſitzthum am Bötllbergerwege für einen Preis von rund 144000 Mk
d ſ 6 Mk pro qm der Stadt zum Kaufe augeboten hat Bei Be
rathung der Vorlage war geſtern Stadtverordneter Spindler als Sach
verſtändiger zugezogen Es war der Ausbau der Brachwitzerſtraße in einer
Länge von 300 m vorgeſchlagen Die Kommiſſion gab aber ihre Ge
nehmigung zu dem Antrage daß die Brachwitzerſtraße nur in einer Länge
von 125 m ausgebaut und die dadurch erzielte Erſparniß zur Ausbeſſerung
der Cöthenerſtraße verwendet wird Dem Banaſſiſtenten Kobert wurde
eine Gehaltsſkala von 2700 Mk bis 4200 Mk 6malige Zulagen von
je 250 Mk bewilligt und endlich noch ein Antrag auf Errichtung von
3 neuen Beamienſtellen beim Eiektrizitätswerk je 1 Maſchinenmeiſter
Aſſiſtent und Erheber genehmigt

Der evang Kirchbanverein hat am 22 Februar im evang
Vereinshauſe Generalverſammlung Es wird zunächſt der Ausſchuß des
Vereins der ſeit Jahren keine Ergänzung erfahren hat wieder auf ſeine
vorſchriftsmäßige Höhe zu bringen ſein Die Rechnung des Vereinsjahres
1900 weiſt eine Einnahme von 3003,78 Mk eine Ausgabe von
3091,95 Mk und einen Beſtand von 41699,38 Mk auf Die Reparatur
der Johanneskirche welche nach dem urſprünglichen Anſchlage etwa
2700 Mt koſten ſollte hat 8000 Mk gekoſtet weil die Baupolizei im
Intereſſe der Sicherheit Forderungen ſtellte welche im Anſchlage nicht vor
geſehen waren Jnfolgedeſſen hat die Johannesgemeinde welche vom
Kirchbauverein im vorigen Jahre 3000 Mk Beitrag zu den Reparatur
koſten ihrer Kirche empfangen hat um einen abermaligen Beitrag gebeten
über deſſen Bewilligung oder Ablehnung die Generalverſammlung zu ent
ſcheiden haben wird Das ſehr ſchnelle Wachsthum der Georgengemeinde
legt derſelben die Pflicht auf die Erbauung einer neuen Kirche im Süd
weſten der Stadt ernſtlich anzuſtreben Der evangeliſche Kirchbauverein
wird nicht umhin können dies Streben kräſtig zu unterſtützen

Der Zweigverein des Evang Bundes in Halle Giebichenſtein
veranſtaltet am nächſten Sonntag einen Familienabend und zwar in

Bad Wittekind Den erſten Vortrag Der Antheil der Jeſuiten an
der preußiſchen Königskrone wird Herr Mittelſchullehrer Hellmuth den
andern Die Hohenzollern und die Evang Kirche Herr Superintendent
Bethge halten Freunde der Sache ſind eingeladen der Eintritt
iſt frei

Religions Philoſophiſche Vorträge Wir machen unſere Leſer
nochmals auf die hier jeden Sonnabend ſtattfindenden Vorträge der Theo
ſophiſchen Geſellſchaft aufmerkſam und verweiſen bezüglich des Näheren
auf das im Jnſeratentheile befindliche Programm bis Ende März Die
beſonders in engliſch redenden Ländern verbreitete Geſellſchaft will den
Kern einer allgemeinen geiſtigen Verbrüderung der Menſchheſt bilden auf
Grund der Erkenntniß der Einheit des Weſens allet Menſchen Neben
zwecke der Geſellſchaft ſind a die Förderung des Ftudinms alter und
neuer Religionen Philoſophien und Wiſſenſchaften Was Studium und
die Entwickelung der im Menſchen noch ſchlummernden höheren occulten
Erkenniniß und Seelenkräfte

Miſſions konferenz in der Provinz Sachſen Die 28 Jahres
verſammlung findet vom 11 bis 13 Februar in Halle a S ſtatt Die
Tagesordnung lautet 1 Montag 11 Februar Abends 6 Uhr Er
öffnungsgottesdienſt in der Marktkirche Prediger Unitäts Direktor
Bauer Herrnhut Abends 8 Uhr Vorverſammlung in den Kaiſerſälen

SenrralAnzetger für Halle und den Saale
Miſſionsſekretär WürzBaſel Was lehrt uns der vorjährige Preßfeldzug
gegen die chineſiſche Miſſion 2 Dienstag 12 Februar Vormittags
101 Uhr 1 Hauptverſammlung in den Kaiſerſälen a Bibliſche An
ſprache Paſtor BornhakSangerhauſen b Bericht des Vorſtandes
Pfarrer Strümpfel e Miſſion und überſeeiſche Politik Profeſſor
D Warneck 2 Abendverſammlung Punkt 6 Uhr im Germania
Saal des Sporthotel Anſprachen von Miſſionar Mauns Miſſions
ſekretär Würz und Miſſionsdirektor D Buchner 3 Mittwoch
13 Februar Abends ,9 Uhr im Roſenthal Allgemeine ſtudentiſche
Miſſionsverſammlung Anſprachen von Miſſionar Maus und Unitäts
Direktor Bauer

Jm V kommunalen Wahlbezirksverein hielt geſtern Herr
Stadtverordneter Stephan einen Vortrag über Straßenpflaſterungen
Nach einer kurzen Schilderung von Straßenbauten älterer Zeiten
erörterte Redner eingehend wie in neuerer Zeit die Verkehrsſtraßen be
feſtigt werden Namentlich die verſchiedenen Syſteme welche bei der
Pflaſterung ſtädtiſcher Straßen zur Anwendung gelangen wurden ein
gehend gewürdigt Leider ſei in Halle mit Rückſicht auf die ungünſtigen
Steigungs und Breitenverhältniſſe der Straßen eine Asphaltierung der
ſelben nicht angängig Herr Stadtbaurath Genzmer beabſichtige deshalb
die große Ulrichſtraße mit Holzpflaſter zu belegen welches Pflaſter aber
zu ſchnell abgenutzt und viel zu theuer werde Am Anſchluß daran wurde
der den Stadtverordneten vorgelegte Pflaſteretat einer Beſprechung unter
zogen Der Verein bezeichnete dabei eine Pflaſterung der gr Wallſtraße
als dringend notywendig Herr Direktor Schneider richtete an den
Verein die Einladung zu einer Beſichtigung der Halleſchen Aktien Bier
brauerei Dieſer Einladung ſoll am Sonntag den 17 ds Mts ent
ſprochen werden Den Mitgliedern geht noch beſondere Benachrichtigung zu
Das Stiftungsfeſt wird am Mittwoch den 25 ds Mts im Neumarkt
Schießgraben gefeiert

Wohnungsmiether Verein Die auf geſtern Abend einberufene
Generalverſammlung konnte wegen mangelnder Betheiligung nicht ab
gehalten werden

Die Sanitäts Kolonne des 1870 er Bahnhofs Baracken
Vereins haite geſtern Abend im Neumarkt Schießgraben unter Leitung
des Herrn Dr med Küſtner eine praktiſche Uebung Herr Dr Küſtner
erläuterte in einem intereſſanten Vortrage die verſchiedenartigen Ver
letzungen welche bei den meiſten Unfällen am Körper des Menſchen vor
kommen und welche Verbände dabei nöthig werden Herr Rechtsanwalt
Dr Rüffer machte Mittheilungen aus einer Schrift in welcher der
Wunſch ausgeſprochen wird daß ſich die Berufs Genoſſenſchaſten für die
Erhaltung von Sanitäts Kolonnen intereſſieren da es gerade für dieſe
von großem Nutzen iſt wenn bei vorkommenden Unfällen die erſte Hilfe
leiſtung eine geregelte iſt Jn Berlin würden die Unfallſtationen der
Sanitätskolonne faſt nur von den Berufsgenoſſenſchaften unterhalten
Die nächſte Uebung findet am Donnerstag den 7 März in demſelben
Lokale ſtatt

Der hieſige Zweigverein Deutſcher Militär Anwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 9 Februar Abends Uhr in
der Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſammlung ab Gäſte haben
Zutritt Tagesordnung u A Vortrag über die Schlachtfelder der Preuß
Könige von 1709 bis zur Neuzeit

Stadttheater Roſenmontag die Novität von O E Hart
leben gelangt am Sonnabend zur letzten Wiederholung 95 blau den
Farben Abonnenten ſteht Umtauſch für eine Farben Vorſtellung der nächſten
Woche frei Für Sonntag Nachmittag 31 Uhr iſt das Luſtſpiel Derwilde Reutlingen für Abends die Sperette Der Seekadett
angeſetzt

Thalia Theater Sonnabend wird der Blumenthal und Kadel
burg ſche Schwank Die ſtrengen Herren bereits zum 19 Male
wiederholt Um an Sonntagen dem Publikum mehr litterariſch
werthvolle Stücke zu bieten hat ſich Herr Direktor Mauthner entſchloſſen
den an den beiden letzten Sonntagen nach dieſer Richtung hin angeſtellten
Verſuchen mit den Aufführungen von Rud Halbe s Jugend und
Sudermann s Ehre weitere Aufführungen ähnlicher Werke folgen zu
laſſen und für nächſten Sonntag den 10 d Mts Henrik Jbſen s Nora
oder Ein Puppenheim auf s Repertoir zu ſetzen Dieſe Doppel
Vorſtellung bei einfachen Preiſen bringt hierauf den dreiaktigen Schwank
Der Vielgeprüfte von Mayer Förſter Billets zu der Sonntags

vorſtellung ſind bereits erhältlich
Sport Hotel Der 2 Maskenball findet nicht am 13 d Mts

ſondern erſt Mittwoch den 20 Februar ſtatt
Waſſerrohrbruch Jn vergangener Nacht zwiſchen 1 und

2 V fand vor dem Grundſtücke Rathhausſtraße 14 ein Waſſerrohr
bruch ſtatt

Ausſchreitungen ſtreikender Maurer Als heute Morgen
um 51 Uhr zwei arbeitswillige Maurer nach dem Neubau der Cröllwitzer
Papierfabrik gehen wollten wurden ſie in der Triftſtraße in der Nähe
des Wettinerplatzes von Streikenden überfallen zu Boden geriſſen und
geſchlagen Bei dem Ueberfalle der ſo plötzlich erfolgte daß ſich die
Angegriffenen überhaupt nicht zur Wehr ſetzen konnten erhielt der Mourer
Thumſtädter zwei Meſſerſtiche in den Kopf Der Schwerverletzte mußte
ſofort in ärztliche Behandlung gebracht werden Die unbekannten Thäter
verſchwanden alsbald in der Dunkelheit

Sturz Das Dienſtmädchen Emma Winkelmann wurde geſtern
von der Herrſchaft beauftragt Torf von dem Boden zu holen wobei es
eine Leiter beſteigen mußte Letztere rutſchte ab und die W ſtürzte infolge
deſſen ſo unglücklich daß ſie ſchwere Verletzungen am rechten Oberſchenkel
und am Geſäß erlitt Die Verunglückte mußte in die Klinik aufgenommen
werden

Unfälle Bei dem Abbruch des alten Gefängnißgebäudes erlitt
eſtern der 20jährige Hausburſche Friedrich Thormann eine erhebliche
erletzung dadurch daß ihm ein etwa 4m langes Brett welches aus

dem 3 Stockwerke herabgeworfen wurde auf den rechten Arm fiel
Der Buchdrucker Wilhelm Böhme war mit der linken Hand in eine
Maſchine gerathen ſoeben als dieſelbe von einem Burſchen wieder in
Bewegung geſetzt wurde B erlitt eine erhebliche Wunde mit Sehnen
durchſchneidung Der 16 jährige Laufburſche Otto Röckling ſtürzte
beim Reinigen der Geſchäftslokalitäten über eine Kiſte und biß ſich dabei
die Zunge durch Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Staundesamtliche Rachridghten
Standesamt Halle

Aufgeboten 7 Februar Der a zie Fritz Reinhardt und
Martha Thomas Lindenſtraße 79 und Adolfſträße 10 Der Fabrikarbeiter
Johann Gatzmanga und Stanislawa Regner Schmiedſtraße 31 Der
Kauf jann Chriſtian Pfeil und Alma Brinck Merſeburgerſtraße 16 und
Meckelſtraße 24 Der Arbeiter Otto Fricke und Emma Denkewitz

Wansleben
Geboren 7 Februar Dem Schloſſer Richard Vollrath ein S Richard

Ladenbergſtraße 3 Dem Kaufmann und Sattlermeiſter Paul Milzark
ein S Alfred Leipzigerſtraße 672 Dem Fabrikarbeiter Franz Kurka eine
T Elſe Ludwigſtraße 41 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Kondziela ein S
Friedrich Schmiedſtraße 33 Dem Fabrikarbeiter Franz Max ein S
Franz Ludwigſtraße 10 Dem Steindrucker Friedrich Moritz ein S Fr
Schüßenſtrake 4 Dem Schloſſer Hans Werthſchitzky eine T Gerkrud
Martinſtraße 21 Dem Maler Auguſt Sens ein S Arthur Olearius

en

Wäsche An Sshnhe
Fertige Leibwäszche

Bottwüäsche
Tischwüsche Unndtücher

Küchenwäsche
Beotttedern

rummer
Krosse Ulrichstrasse 23

Solideste Fabriknte in grosser Auswahl zu allerbilligsten festen Preisen

6 Februar Seite 377 7ſtraße 3 Dem Schloſſer Friedrich Hinkeldein ein S Walther Liebenauer
ſtraße 19

Der Feldwebel a D Guſtav Händler 63 JGeſtorben, 7 Februar
Glauchaerſtraße 24 Des Fabrikarbeiter Ernſt Nürnberger S Arthur
8 J Raffinerieſtraße 4 Des Handarbeiter Guſtav Vetter S Kurt 1Glauchaerſtraße 32 ſtav V J

Standesamt Halle N
Aufgeboten 7 Februar Der Rechtsanwalt und Privatdozent

Dr jur Paul Kretſchmar und Charlotte Lüdicke Leipzig und Blumen
ſtraße 14 Der Bahnarbeiter Wilhelm Richter und Lina Nehring Eichendorffſtraße 14 und Schmeerſtraße 8 e hring

Beboren 7 Februar Dem Ofenſetzer Axel Ahlqviſt ein S Richard
Fritz Reuterſtraße 4 Dem Schloſſer Adolf Brandt eine T Klara
Gr Wallſtraße 42 Dem Handarbeiter Rudolf Hädrich eine T Gertrud
Moltkeſtraße 50

Geſtorben 7 Februar Des Geſchäftsdiener Ferdinand Kluge SOtto 8 M Schillerſtraße 41 Des Wagenführer Louis Mittag S Wins
2 J Leſſingſtraße 14 Des Eiſenbahn Techniker Waldemar Freyſchmidt
T Dora 7 Leſſingſtraße 26

Die hentige Rummer umfaßzt I2 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 Februar Meldung des H Ueber London

und Paris kommt die ſenſationelle Behauptung Kaiſer Franz
Joſeph wolle ſich morganatiſch mit der langjährigen Freundin des
kaiſerlichen Hauſes der ehemaligen Hofſchauſpielerin Katharing
Schratt verheirathen Die Schratt die mit dem Baron Kiſch verheirathet
iſt ſei in Rom beim Papſt geweſen um die Einwilligung zur Ehe
ſcheidung und der morganatiſchen Heirath mit dem Kaiſer zu erlangen
Der Papſt habe ſich bereit erklärt dieſen Wünſchen nachzukommen

Wien 8 Februar Wolff s Bur Die vorjährige Volks
zählung ergab für Wien eine Einwohnerzahl von 1635647 Köpfen
d i gegenüber der Zählung vom Jahre 1890 eine Vermehrung um
293750 Einwohner

Hagg 8 Februar Hirſch s Bur Präſident Krüger ließ der
Königin Wihelmine am Donnerstag Morgen über 300 Glück
wunſchbriefe von Buren überreichen Die Königin war durch dieſe
Kundgebung angenehm überraſcht

Paris 8 Februar Wolff s Bur Aus Nizza wird gemeldet
daß ein Wagen der elektriſchen Straßenbahn von Monte Carlo während
der Thalfahrt entgleiſte und an einer Mauer zerſchellte wobei 3 Perſonen

getödtet und mehrere verletzt wurden

Paris 8 Februar Meldung des B Hier erhalten ſich
ſeit einigen Tagen Gerüchte über ein bevorſteheudes Einlenken Eng

lands in der Transvaalfrage Aus London hierher gelangte
Meldungen prophezeien den baldigen Sturz Chamberlains und
Milners

London 8 Februar Meldung des B Lord Robert
hat die höchſte preußiſche Ordensauszeichnung thatſächlich erhalten

und trug ſie bereits als er ſich zur Abreiſe Kaiſer Wilhelms auf
dem Bahnhof einfand Da der britiſche Feldmarſchall ſowohl den höchſten
engliſchen Orden wie auch den rothen Adlerorden erſter Klaſſe ſchon beſitzt
konnte eine andere Auszeichnung als die Verleihung des Schwarzen Adler
Ordens für ihn nicht in Frage kommen

London 8 Februar Hirſch s Bur Aus Kapſtadt wird ge
meldet Ein Corps von 11000 Mann regulärer Truppen iſt ſeit Beginn
der Werbungen in der Kapkolonie aufgebracht worden Die Hauptſtadt
allein ſtellte 5000 Mann Die Anwerbungen dauern fort

London 8 Februar Hirſch s Bur Das Kriegsamt ver
öffentlicht die tägliche Verluſtliſte der engliſchen Armee in Südafrika
vom 6 ds Mts Sie lautet 21 Todte 50 Verwundete 6 Vermißte
und 62 an Krankheit Verſtorbene

Tadelt nicht die Köchin
wenn die Flammeris etwas zu wünſchen übrig laſſen Ueberzenge man
ſich vielmehr zuvor ob nicht die Zuthaten daran Schuld waren Die
Urſache eines zu weichen geſchmackloſen Flammeris iſt oft daß die
Köchin nicht weiß wie leicht und ſchnell ſich mit Mondamin die ſchmack
hafteſten ſteifen Flammeris und Nachſpeiſen bereiten laſſen Gute
Köchinnen behaupten Mondamin hat einen zarten eigenen Geſchmack

nd ſei auch zum Verdicken alltn anderen Zuthaten vorzuziehen

Brown K Polsons

ſt zu haben in Packeten à 60 30 u 15 Pfg Engros bei Helmbold Co Halle

Vorausſichtliches Wetter am 9 Februar 1901
Bei nördlichem Winde und veränderlicher Bewölkung meiſt

trockenes Froſtwetter

Waſſſerſtände Am 7 Februar Weißenfels Oberpegel 2,60
Unterpegel 1,04 8 Februar Halle unterhalb 4 2 13
Trotha 2,66 7 Februar Bernburg 2,10 Calbe Unter
pegel 1,88 Oberpegel 4 1,86 Dresden 1,34 Magde
burg 2,50

Hinweis Die Schwarze Zeitung in Straßburg i Elfaß die
unerbittlich gegen alle Mittel vorgeht die nicht reell ſind ſchreibt über das
bekannte Regensburger Milch und Maſitpulver Bauernfreude Gegen
die Bauernfreude beſteht an vielen Stellen noch ſtarkes Mißtrauen Wir
haben deshalb eine Unterſuchung vornehmen laſſen zu der Pulver ver
wendet worden iſt das wir uns durch Dritte aus der Fabrik des Herrn
Th Lauſer in Regensburg verſchafft haben T Ergebniß übertraf
unſere Erwartung Die Zuſammenſetzung iſt üglich zu bezeichnen
Bei dem Präparat kommen hauptſächlich in Betracht Die Nährſtoffe
ferner die Phosphate als knochenbildende Subſtanz und ſchließlich in
phyſiologiſcher Hinſicht Kieſelſäure und Eiſenoxyd Weiteres über das
Regensburger Milch und Maſtpulver Bauernfreude von Th Lauſer
in Regensburg iſt aus der der Landauflage unſerer heutigen Nummer
beigefügten Beilage erſichtlich
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Um für die bereits eintreffenden Frühjahrs Neuheiten Platz zu schaffen werden von heute
an sämtliche

2 7 r n e e n r m rn5 9 c Brrr e n t W e u7 e z 43 a ren d T m S d S e R fS S S e t t e t c e e e S S S 23e d t T e en D d v t i de War a 35 r F i i S re Fe e 2 2 2 e 3 e vie
I Winter Pnletots in modernen Stoffen von 8 Mk an
J Winter I0ppen mit warmem Futter von 4 Mk an
à Begante Kock und Jacket Anzüge von 9 Mk an a

h umnegante Barzchen und Knabe Anziige von 3 Mk an
e negnnte I osen in neuen Stoffen und Muſtern von 3 Mk an

I Lederhboneon in allen Farben und Qualitäten von 2 Mk an
i nManchester Hosen von 3 Mk an
J Rinne MHonteur Anrzäge von 3 Mk Mk an

S Verkaufsstelle des Allgemeinen u Glebichensteiner
Kons um Vereins

Gustav HRoürnsela
Im Rothen Thurm Marhtplatz

Wascht nur mit
de ThompsonSeifenpuver

Schutamarke Schwan

Gibt schwanenweisse
Wäschoe

h 7 gegenüber der Hirſch Kpotheke SVoprätg in alſen besseren jKkinder ee Elegante Magen KarderobeFabrik von empfiehlt C A Haedicke An der Univerſität 2Dr Thompson s Seifenpulver
Düsseoldorf

e
e Nicht Kneipp Bild Nicht o ſionbe

e garantieren die Güte einer Waare
Prüfet und Urtheilet

dann wird die Ueberzeugung aller ſein

AUnübertrefflich
iſt

Kaiser s Malzkaffee
pro Pfunci nun 25 Pfg

Kaiſer s Kaffeegeſchäft

Größtes Kaffee Amport Geſchäft Deutſchlands
im direkten Verkehr mit den Konſumenten

Schmeerſtraße 14 Leipzigerſtr 11Hr Alrichttr 40 M Steinweg
Geiſtſtr 55 Wuchererſtr

Arztieh empfohlen

M durch Plakafe
D

Von Montag
ab ſtehen

große und kleine V
Sukterſchweine a

ebenſo fette eLand ſchweine zum Vertauf

GiebichenſteinBirk Brunnenſtraßße 65
Telephon 786

teuren jeder Art beſorgt billig

Auf vielſeitigen Wunſch meiner werthen Kundſchaft habe ich mir ein reichhaltig
ſortiertes Lager in fertigen

Schnhwaaren aller Gattungen
zugelegt Durch günſtigen Einkauf und nachdem ich nicht wie die meiſten Geſchäfte mit
hohen Speſen als r niethe 2c zu rechnen habe bin ich in der angenehmen Lage meiner

D werthen Kundſchaft ſowie einem verehrten Publikum bei einer äufzerſt ſoliden Waare 7
e vortheilhafte Preiſe zu ſtellen Jndem ich noch mein Maaß und Reparatur Geſchäft in empfehlende Erinnerung bringe

tte ich das verehrte Publikum um geneigten Zuſpruch und ſichere beſte Bedienung zu
Hochachtungsvoll e0

ter x SWilhelm Grossmann g e eT so en nenee harte Thüringer
jervelatwurst
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